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unsere Herrenmannschaften sind mit viel Leidenschaft in die neue Saison
gestartet! Der Teamgeist ist stark wie nie – man spürt, dass hier jeder für
den anderen kämpft. Nur bei den Ergebnissen fehlt teilweise noch das
letzte Quäntchen Glück. 

Aber: Wir sind auf dem richtigen Weg! Stehen wir doch aktuell mit beiden
Herren Mannschaften auf dem ersten Tabellenplatz. 

Unsere Coaches Stefan und Ibo geben wirklich alles, um aus den Teams das
Maximum herauszuholen. Mit viel Engagement, Herzblut und einem klaren
Plan bringen sie jeden einzelnen Spieler weiter. Die Stimmung ist top, die
Trainingsbeteiligung großartig – das zeigt, dass die Jungs Bock haben! 

Das Duell gegen den SV Scheyern war intensiv, kämpferisch und bis zur
letzten Minute spannend – genau so, wie man sich Fußball wünscht! Beide
Teams begegneten sich auf Augenhöhe und schenkten sich nichts. Unser
Team setzte den Matchplan diszipliniert und mit großem Einsatz um. Jeder
wusste, was zu tun war, und kämpfte für den anderen. Diese geschlossene
Mannschaftsleistung machte am Ende den Unterschied. Scheyern hatte
nur wenige klare Chancen, und so ging unser verdienter Sieg in einem
starken und fairen Spiel über die Bühne. 

Am kommenden Wochenende stehen die Duelle gegen den SV
Oberstimm an. Zwei Spiele, zwei Chancen auf wichtige Punkte. Wir
glauben fest an euch und drücken die Daumen für 6 Punkte und
großartige Spiele! 

Auch unsere Jugendmannschaften sorgen wieder für Begeisterung. Die
Plätze platzen fast aus allen Nähten, so groß ist der Andrang – doch dank
unserem unermüdlichen Platzwart Ercan Mintas findet jedes Team seinen
Platz.  Danke, Ercan, für deinen Einsatz! 

Besonders schön: Das Schnuppertraining war ein voller Erfolg! Viele neue
Kinder hatten Spaß am Kicken und sind jetzt Teil unserer FC-Familie.  
Herzlich willkommen – wir freuen uns auf euch! 

Wir wünschen allen Spielerinnen und Spielern ein verletzungsfreies,
erfolgreiches und begeisterndes Fußballwochenende! 
Gebt alles – auf und neben dem Platz! 

L I E B E  F A N S ,  F R E U N D E  &  S P O N S O R E N ,  
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Gegner 
KREISKLASSE DONAU/ISAR 2
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KREISKLASSE 2 
8. SPIELTAG 2025/2026

Mit einer gewissen Wut im Bauch aufgrund des unnötigen
Unentschiedens letzte Woche reiste der FC Geisenfeld zum
Tabellenführer ST Scheyern. Daniel Meier und Benedikt Köhler waren
wieder dabei, dafür fehlte Bilal Rihani aus privaten Gründen. Mit viel
kontrollierten Ballbesitz versuchte die Mannschaft von Spielertrainer
Stefan Hoffmann, sich Sicherheit und Räume zu erspielen. In der der 14.
Minute nahm sich der für Rihani spielende Timo Postruschnik nach einer
sehenswerten Kombination aus 20 Metern ein Herz und zielte unhaltbar
flach ins Eck zum Führungstreffer für den FCG. Beide Teams hatten
Chancen, unter anderem entschärfte Torwart Benedikt Köhler einen
Freistoß der Gastgeber hervorragend. Auf der anderen Seite scheiterte
Furkan Bayraktar mit einem schönen Schuss an Scheyerns Torwart Kilian
Reichlmair.
Fünf Minuten nach dem Seitenwechsel war Postruschnik erneut zur
Stelle. Eine Ecke von Spielertrainer Stefan Hoffmann verwandelte er
freistehend gekonnt ins lange Eck. In der Folge überlies Geisenfeld
Scheyern das Spielgeschehen, ohne jedoch größere Chancen zu zu
lassen, sodass man nach einer couragierten Leistung den Dreier
verbuchen konnte. Lukas Kellermann vergab im 1 gegen 1 mit Reichlmair
sogar noch die Chance zum dritten Treffer.
„Der Matchplan war klar und deutlich und der wurde diesmal
konsequent über 90min erfolgreich umgesetzt. Noch dazu spielten wir
nahezu fehlerfrei und konnten nach einer überzeugenden Leistung
einen Dreier entführen", fasste Hoffmann das Geschehen zusammen.

S T  S C H E Y E R N  V S .  F C  G E I S E N F E L D  0 : 2  ( 0 : 1 )

# GRÜNWEIßEINLEBENLANG 

S t e f a n  H o f f m a n n  
M a t t h i a s  G a b l e r



Kilian Thunig
(48. Justin Kestler)

Jonas Braunstorfer

# GRÜNWEIßEINLEBENLANG 

Tore:

Bene Köhler 

Furkan Bayraktar
(76. Simon Kirmaier)

Daniel MeierDominik
Feistenberger

Lukas Kellermann

Markus Renoth
(76. Stefan Schmailzl)

Timo Postruschnik
(90. Michael Spenger)

Thomas Berger

Ersatzbank: 
Michael Spenger

Justin Kestler
Stefan Schmailzl
Simon Kirmaier

0:1 Timo Postruschnik (14.)
0:2 Timo Postruschnik (50.)

Schiedsrichter: Dominik Pertot

Stefan Hoffmann

KREISKLASSE 2 
8. SPIELTAG 2025/2026
S T  S C H E Y E R N  V S .  F C  G E I S E N F E L D  





# GRÜNWEIßEINLEBENLANG 

E X P E R T E N
T I P P S

RICKY ROSIN 4

WALTER KIRMAIER 6

GEORG SPENGER 6

PETER SCHMIDBAUER 6

MATTHIAS GABLER 8

BÜGERMEISTER 
PAUL WEBER 6

MATTHIAS LUDACKA 4

8GUST FINK

MANFRED BÖSCH 4

8GÜNTER REITH

AUSWERTUNG

8. SPIELTAG

PUNKTEVERGABE: 

SIEG 
UNENTSCHIEDEN 

TENDENZ 

2
2

2
0

TORDIF. ERGEBNIS

4
4









Nach einem fulminanten Start und vier Siegen aus vier Spielen, sind wir
erstmal wieder auf den Boden der Tatsachen gelandet.
Nach zwei aufeinanderfolgenden Niederlagen in Pfaffenhofen auf Kunstrasen
und am Volksfest Heimspiel gegen Langenbruck, fiel man aufgrund einiger
individueller Fehler die jeweils eiskalt bestraft wurden, vom Platz an der Sonne
auf Tabellenplatz 4 zurück.
Da die kommenden Gegner nicht einfacher und werden / wurden, waren wir
unserer Situation und Ausgangslage mehr als bewusst. Uns wird mehr
abverlangt werden, demnach müssen wir insgesamt auch wieder mehr
investieren um erfolgreich zu sein.
Gegen Tegernbach hatten wir schon einen sehr ordentlichen Auftritt wo man
über die gesamte Spielzeit die aktivere und bessere Mannschaft war. Einzig
allein die „Geschenkverteilung“ ist zu kritisieren obwohl noch nicht mal
Weihnachten ist.
Demnach kamen wir nach einer souveränen 3:1 Führung nicht über einen 3:3
Endstand hinaus.
Eine Woche später gastierten wir beim derzeitigen Tabellenführer in
Scheyern.
Mit einer Portion Wut im Bauch aufgrund der Vorwoche und einer sehr
leidenschaftlichen Trainingswoche wollten wir zählbares mitnehmen. 
Die Art und Weise wie wir dieses Spitzenspiel und den damit verbundenen
Matchplan umgesetzt haben war sehr beeindruckend und konsequent. 
Mit zwei Postruschnik Treffern, der für Co-Trainer und mittlerweile
Zwillingsvater Rihani stürmte, gewannen wir das Spitzenspiel verdient mit 2:0. 
Vorzuheben war das Spiel gegen den Ball gegen den aktuell besten Sturm der
Liga.

Liebe FCG’ler, eins kann ich euch versprechen, wir werden uns auf die
jüngsten Leistungen und Ergebnisse nicht ausruhen, sondern weiter an uns
arbeiten um erfolgreich zu bleiben.
Unser Ziel ist es, aus den ausstehenden fünf Partien mindestens zweistellig zu
punkten.
Mit euch als Unterstützung und Rückhalt von der Seitenlinie blicken
optimistisch in die  restlichen Spiele vor der Winterpause.
Mal schauen wer sich den „Titel“ als Herbstmeister krallt, ich hoffe wir.. 🟢⚽️⚪️

R E C A P  
STEFAN HOFFMANN

# GRÜNWEIßEINLEBENLANG 

L I E B E  F C G ’ L E R ,  

Euer Coach, 
S t e f a n  🟢⚪️



E X P E R T E N
T I P P S

# GRÜNWEIßEINLEBENLANG 

FÜR DEN HEUTIGEN SPIELTAG 
DER ERSTEN MANNSCHAFT 

MATTHIAS GABLER

GEORG SPENGER

WALTER KIRMAIER 

MATTHIAS LUDACKA 

V S

BÜGERMEISTER 
PAUL WEBER 

PETER SCHMIDBAUER

RICKY ROSIN

MANFRED BÖSCH 3 : 1

2 : 1

3 : 1

3 : 1

1 : 1

3 : 1

2 : 0

3 : 1

2 : 0GUST FINK

2 : 0GÜNTER REITH



Nach dem starken Auftritt beim ST Scheyern (2:0) geht es nun also gegen
den SV Oberstimm. Die Mannschaft von Spielertrainer Patrick Fuchs gleicht
in ihrer Spielanlage der SpVgg Langenbruck – und da sollten die
Alarmglocken klingeln. Schließlich haben jene Langenbrucker unser Team
am Volksfestsonntag mit kompakter Defensive und überfallartigem
Umschaltspiel in der ersten Halbzeit eiskalt erwischt. Der SV Oberstimm
hatte schon letztes Jahr eine der besten Abwehrreihen und hat auch diese
Saison nach Großmehring und uns die wenigsten Gegentore. Dazu kommt
mit 19 Treffern auch eine der besten Offensivreihen. Allen voran Stürmer
Nico Zirngibl, der zusammen mit Tegernbachs Christoph Ratberger die
Torschützenliste der Kreisklasse 2 anführt. Beide haben acht Treffer erzielt.
Oberstimm fliegt immer irgendwie unter dem Radar, spielt aber eine gute
Rolle und hat alle Eigenschaften, um unserer Mannschaft weh zu tun. Dass
wir in den Toppspielen wie in Scheyern und gegen Großmehring da sind,
hat unser Team bewiesen. Nun gilt es aber, eine äußerst unbequeme Nuss
zu knacken. 

Immerhin, wir scheinen das kleine Zwischentief mit den Niederlagen gegen
den FSV Pfaffenhofen II und Langenbruck hinter uns gelassen zu haben.
Klar ist aber, der Sieg in Scheyern ist nur dann viel wert, wenn wir zuhause
nachlegen können. Wer um die ersten beiden Plätze mitspielen will, der
braucht vor allem Konstanz. Das haben die letzten beiden Meister, der TSV
Lichtenau und der SV Zuchering beweisen.

Noch ist natürlich alles drin in dieser Kreisklasse, in der jeder jeden schlagen
kann, und das wird auch meiner Meinung nach lange so bleiben. Auf Grund
eines etwas krummen Spielplans haben wir bis zum Winter fast nur noch
Heimspiele. Das gilt es zu nutzen und so viele Punkte wie möglich zu holen.
Das letzte Aufeinandertreffen der beiden Mannschaften ging glatt mit 3:0
an den FCG. Bilal Rihani und zweimal Timo Postruschnik waren damals die
Torschützen. Im Jahr zuvor entführte Oberstimm jedoch einen Punkt aus
Geisenfeld und es hätten sogar drei sein können, wenn Bilal nicht in letzter
Minute zum 2:2 ausgeglichen hätte.

Fazit: Aus dem Langenbruck-Spiel lernen, die Leistung der letzten beiden
Partien auch gegen Oberstimm abrufen und drei Punkte in Geisenfeld
behalten – das muss das Ziel sein.

# GRÜNWEIßEINLEBENLANG 

UNSER HEUTIGER GEGNER:
SV Oberstimm

T H I A S  G A B L E R
Ihr / Euer











nach einem ordentlichen Start mit zwei Siegen und einem
Unentschieden wollten wir am Volksfest-Wochenende den nächsten
Dreier einfahren und unsere Schafla mit einem Sieg in ihre wohlverdiente
Pause verabschieden.
Nach dem unglücklichen 3:3 in der Vorwoche hatten wir eine hohe
Trainingsbeteiligung. Es wurde leidenschaftlich und mit hoher Intensität
gearbeitet. Jeder Spieler war motiviert, am Volksfest-Wochenende die
drei Punkte zu holen und wieder in die Erfolgsspur zurückzukehren.

4. Spieltag – TV Ingolstadt II
Das Spiel gegen den TV Ingolstadt II wurde mit einem verdienten 6:0
gewonnen. Wir haben, das auf den Platz gebracht, was wir seit Beginn
der Vorbereitung trainieren
 Unser Ziel war es, das Spiel souverän zu gestalten – vor allem, weil wir in
der Vorwoche noch Leidenschaft und Zweikampfstärke haben vermissen
lassen. Dieses Mal hat die Mannschaft eindrucksvoll gezeigt, dass es
schwer ist, uns zu schlagen, wenn wir als Team an einem Strang ziehen.
Der Sieg wurde ausgelassen am Volksfest gefeiert.

5. Spieltag – Fatih Ingolstadt II
Ein besonderes Spiel auf dem engen und kleinen Kunstrasenplatz. Der
Matchplan war klar: kompakt verteidigen, das Spiel breit machen und
immer wieder die Box bespielen. Hier war die Bewegung ohne Ball
wichtig.
 Dieser Plan ging voll auf – wir haben verdient mit 5:1 gewonnen. Ein
großes Kompliment an die Mannschaft, die sich nicht vom Gegner hat
anstecken lassen und konzentriert geblieben ist.

6. Spieltag – SV Karlskron II
Das Ziel war klar: Den SV Karlskron II auf Abstand halten. Job done – 3:1-
Sieg! In der ersten Halbzeit haben wir allerdings alles vermissen lassen,
was uns in den Wochen zuvor ausgezeichnet hat: Mut, Leidenschaft und
Spielfreude.
 Nach einer klaren Halbzeitansprache zeigte die Mannschaft Moral und
Charakter. In den letzten 14 Minuten drehten wir das Spiel, weil wir bis zur
letzten Sekunde daran geglaubt haben, es noch zu gewinnen.

# GRÜNWEIßEINLEBENLANG 

L I E B E  F A N S  D E S  F C  G E I S E N F E L D ,  

...

R E C A P  
IBO MINTAS



7. Spieltag – SV Ernsgaden 
Unser erstes Derby in der neuen Liga. Wir wussten, dass uns ein
unangenehmer, körperlich robuster Gegner erwartet, der uns alles
abverlangen würde. Der Platz war in sehr schlechtem Zustand, was ein
sauberes Spiel zusätzlich erschwerte.
Ernsgaden spielte viele lange Bälle und setzte auf zweite Bälle. Wir sind gut
gestartet und gingen verdient mit 1:0 in Führung. Leider folgte dann eine
Phase der "Geschenke": Innerhalb von zwei Minuten kassierten wir zwei
Gegentore durch individuelle Fehler.
In der Halbzeit war klar: Wir müssen über unsere Schmerzgrenze gehen.
Mit viel Wut im Bauch und einer großen Portion Motivation kamen wir
zurück und drehten das Spiel erneut in nur zwei Minuten.
 Doch leider blieb es ein Tag an dem wir Geschenke verteilen– erneut luden
wir den Gegner zum Toreschießen ein. Endstand: 3:3.
Wir haben unsere Lehren aus diesem Spiel gezogen und werden in den
kommenden Partien wieder zielgerichteter und konzentrierter auftreten.

Ausblick auf die letzten vier Spiele der Vorrunde
Unser Ziel ist klar: Wir wollen das 3:3 der Vorwoche wiedergutmachen – mit
voller Konzentration auf das nächste Spiel gegen den SV Oberstimm.
Danach folgen die Spitzenspiele gegen den TSV Reichertshofen II, FT
Ringsee und zum Jahresabschluss der FC Wackerstein-Dünzing II.

Unser Anspruch ist es, aus den letzten vier Spielen die maximale
Punkteausbeute zu holen und ungeschlagen in die Winterpause zu gehen.
Dafür brauchen wir euch – unsere Fans! Mit eurer Unterstützung und
eurem Rückhalt blicken wir optimistisch auf den restlichen Verlauf der
Hinrunde.

# GRÜNWEIßEINLEBENLANG 

...R E C A P  V O R B E R E I T U N G
IBO MINTAS

I b o  M i n t a s
Trainer Zwoate





SP IELPLAN
ZW O A T E

# GRÜNWEIßEINLEBENLANG 

SP IELPLAN
E R S T E





# GRÜNWEIßEINLEBENLANG 

V O L K S F E S T S P I E L

Endlich ist sie wieder da, die Geisenfelder Wiesn und mit ihr natürlich das
Derby gegen den VfB Gräfenhainichen. Dessen Chef Henry Rühlich hatte
schon im Vorfeld angekündigt, dass seine Truppe heiß sei und endlich mal
wieder einen Sieg landen wolle. Doch auch Coach Ramadush Bekteshi
konnte aus dem Vollen schöpfen, sogar Flügelflitzer Mike Luja hatte sein
Kommen zugesagt. Vor dem Spiel wurde unser alter Freund Hardy
Schneider mit einem FC-Schal verabschiedet, denn er war heuer zum
letzten Mal mit nach Geisenfeld gekommen. Doch nun zum Spiel. 
Schon nach wenigen Minuten zeigte sich, dass die Gräfenhainicher Henrys
Worten auch Taten folgen lassen wollte. Als die FC- Abseitsfalle
missglückte, kam Max Burmeister frei zum Schuss, doch der Ball klatsche –
Gott sei 
Dank - nur an den Pfosten. Beim nächsten Angriff setzte Markus Giese Max
Burmeister gekonnt in Szene, doch Mike Luja konnte zur Ecke klären. Der
VfB spielte ruhig und abgeklärt, hatte jedoch auch viel zu viel Platz, da
unsere Mannen einfach zu weit weg von ihren Gegenspielern waren. Nach
einem Freistoß aus dem linken Mittelfeld, der immer länger und länger
wurde, konnte Ben Yaghlane das Leder gerade noch an die Latte lenken
und seinen Kasten sauber halten. Als Michael Luja unaufhaltsam über
rechts davonzog, war Özgür Köksal dann im Strafraum zu unentschlossen
und die Chance war vertan. Als dann Gazmend Hajrizi Rama den Ball in
den Lauf spielte zog dieser sofort ab, doch Henry Rühlich war blitzschnell
zur Stelle und konnte klären. Nach einer weiten Flanke von Rama war die
Gästeabwehr einen Moment nicht im Bilde und Özgür war zur Stelle und
erzielte das 1:0. Doch Gräfenhainichen war keineswegs geschockt, sondern
verstärkten ihre Angriffsbemühungen – angetrieben vom sehr
lauffreudigen Tim Anders. Als „FC-Leihgabe“ Sepp Bauer den Ball
gefühlvoll in die Schnittstelle unserer Viererkette spielte, war es „Hannes“
Jäckel, der nach einem tollen Doppelpass Ben keine Chance ließ und den
verdienten Ausgleich erzielte. 

F C  G E I S E N F E L D  A H  :  V F B  G R Ä F E N H A I N I C H E N  A H  

2 : 3  ( 1 : 1 )

...
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V O L K S F E S T S P I E L

 In der Pause versuchte FC-Coach Ramadush Bekteshi seine Mannen zu
mehr Deckungsarbeit und mehr Einsatz zu motivieren. Doch seine Worte
verhallten anscheinend ungehört, denn schon beim ersten Angriff war es
Max Burmeister, der die ganze FC-Abwehr und unser Keeper austanzte
und das 1:2 erzielte. Dann war es Sepp Bauer, der von Sepp Bruckmüller
attackiert wurde (126 Jahre auf einem Quadratmeter) und eine Ecke
erzwang. Doch diese erwies sich als Bumerang. Denn den
Befreiungsschlag erlief Sezgin Büyükkeskin und spielte sofort Arno Geisel
an. Dieser legte genial zurück auf Özgür und der hatte keine Mühe den 2:2-
Ausgleich zu erzielen. Nun folgte die stärkste Phase des FCG. Wie der war
es Arno Geisel – Chapeau – der den Ball vor dem gegnerischen Tor
erkämpfte und Özgür knallte das Leder an die Latte!! Dann ein
brandgefährlicher Konter der Gäste. Sepp Bauer spielte das Leder zu Eiko
Posinak, der auf der linken Seite völlig frei vor Ben auftauchte. Doch sein
Schuss („Gustl, ich bin Verteidiger, kein Stürmer!“) war viel zu schwach, um
gefährlich zu werden. Dann versuchte es Stefan Almstätter nach einer Ecke
mit einem knallharten Volley. Dieser wäre auch sicher ins Tor gegangen,
doch Steven Lange warf sich dazwischen und konnte den Ball gerade noch
abblocken. Dann ein Deja-vu: Wieder war es Eiko, der allein vor Ben auf der
linken Seite auftauchte - Coach Rama hatte ihn völlig übersehen – doch
wieder traf er das Tor nicht. Der VfB wurde nun immer stärker. Als dann der
bärenstarke Tim Anders die ganze Abwehr schwindelig spielte, konnte Ben
gerade noch klären, doch Franz Schneider war zur Stelle und erzielte die
erneute Führung! Nun begann die Zeit des großen Palaverns, der FC
diskutierte, und der VfB spielte. Das nutzte Markus Giese, er setzte sich
energisch durch, ließ Ben keine Chance und markierte das 2:4. 

F C  G E I S E N F E L D  A H  :  V F B  G R Ä F E N H A I N I C H E N  A H  

2 : 3  ( 1 : 1 )...

...



V O L K S F E S T S P I E L

# GRÜNWEIßEINLEBENLANG 

Doch der FC gab sich noch nicht geschlagen. Als der zu Beginn der
2.Halbzeit etwas abgetauchte Gazmend Hajrizi den Ball zu Ramadush
Bekteshi spielte, legte dieser den Ball quer für Aliyar Mintas und der hatte
keine Mühe das 3:4 zu erzielen. Nun wollten es unsere Mannen noch
einmal wissen und warfen alles nach vorne. Wieder war es Gazi, der den
Ball zu Ram spielte. Ramadush zog auch sofort ab, doch Henry war zur
Stelle und konnte klären. Die Gefahr war aber noch nicht vorbei, denn der
Ball kam zu Eugen Carsten, aber auch dessen Volleyschuss aus der
Drehung war eine sicher Beute von „Tausendsassa“ Henry Rühlich, der
damit seiner Mannschaft den Sieg rettete. Nach dem Schlusspfiff des
souverän leitenden SR Ercan Mintas waren sich alle einig, dass die Gäste
auch um dieses eine Tor besser gewesen wären. Und dann ging es ab ins
Bierzelt, wo dann bis zum – hoffentlich nicht bitteren – Ende geratscht und
gefeiert wurde. 

F C  G E I S E N F E L D  A H  :  V F B  G R Ä F E N H A I N I C H E N  A H  

2 : 3  ( 1 : 1 )...

G u s t  F i n k
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V O L K S F E S T S P I E L
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A b  s o f o r t  b e g i n n t  d i e
V o r a n m e l d u n g  f ü r  d i e
J a h r g ä n g e  2 0 2 0 / 2 1 .  

Fußballer gesucht

WIR FREUEN UNS AUF EUCH

A n m e l d u n g  b e i  W e r n e r  
u n t e r  + 4 9  1 5 1 1  5 1 1 8 8 8 5



N E W S  
AUS DEN JUGEND

ABTEILUNGEN 

# GRÜNWEIßEINLEBENLANG 
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DIE D-JUGEND
SAGT DANKE 

Die D Jugend des FCG bedankt sich herzlich
bei Marion und Wast von Seiler Garten-

und Landschaftsbau GmbH f
ür das Sponsoring der neuen Ausgehpolos
in schwarz. Mit den Polos sehen die Jungs

megamässig cool aus 👍🏻 👍🏻⚽️ ❤️



# GRÜNWEIßEINLEBENLANG 

DIE D-JUGEND
SAGT DANKE 

die D-Jugend des FCG bedankt sich ❤️-lich
bei unserem Platzwart Ercan Mintas für die

Spende von 16 neuen Trainingsbällen!! 
⚽️⚽️⚽️⚽️⚽️⚽️⚽️⚽️⚽️⚽️⚽️⚽️⚽️⚽️⚽️⚽️

 Hammer!! 👍🏻
DANKE ERCAN
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ERFOLGREICHER
TURNIERSTART FÜR 
UNSERE G-JUGEND 

Am 28. September durften 10 Kinder unserer G-Jugend in Baar-
Ebenhausen ihr erstes Turnier spielen 🥳.
Wir hatten somit 2 Teams am Start, welche im 3vs3 im Funino-
System mit 2 Auswechslern antraten.
Die Kinder waren hochmotiviert und zeigten über 6 Spielrunden
im Champions-League-Modus ihr Können.

Wir freuen uns über die vielen strahlenden Gesichter und über die
Möglichkeit, an weiteren Turnieren teilzunehmen 🤗.

💚⚽🥳
Besonders möchten wir die Familien und Freunde zum
anstehenden Heimturnier am 25. Oktober um 14 Uhr einladen.
Die Jungs und Mädels freuen sich über ihre Fans an der
Seitenlinie.
💚⚽🥳

Auf eine starke und spaßige Saison 2025/26 💪🏻⚽!

Eure G-Jugend
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HERBST-FEELING AM
FUSSBALLPLATZ! 🍁

Am 11. Oktober 2025 haben unsere beiden 5vs5-Teams bei
goldenem Herbstwetter gegen den SV Zuchering und die MBB SG
Manching gespielt. 🍁⚽

💥  Kampfgeist, Leidenschaft, Teamspirit – unsere Spieler haben
alles gegeben! 

👏  Auch unsere Gäste haben mit starker Technik und fairer
Spielweise begeistert – Danke für diese fairen und tollen Duelle!

🌞 Die Sonne strahlte, die Fans jubelten, und am Spielfeldrand war
pure Freude zu spüren. So fühlt sich echter Fußball an. 

🥪 Ein herzliches Dankeschön an unseren Verpflegungsstand – ihr
habt nicht nur für tolles Essen, sondern auch für gute Laune
gesorgt!

Eure F1 & F2 Trainer 💚🤍






